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D a m i t  e s  g u t  w e i t e r g e h t  …



Wa c h s t u m s b e g i n n

Woran wachse ich?

21. bis 23. März – Wachstumsbeginn
Es ist die Zeit von Aussaat und Geburt. Das  
Feld wird bestellt, das Neue will starten. Es  
zeigen sich Kreativität und Lebendigkeit.



Wa c h s t u m s b e g i n n

Was will ich wirklich?



Wa c h s t u m s b e g i n n

Wie sehr erlaube ich mir,  
täglich neu zu beginnen?



Wa c h s t u m s b e g i n n

Wozu bin ich auf der Welt?



Wa c h s t u m s b e g i n n

Welchen Dingen schenke ich  
zu viel / zu wenig Beachtung?



Wa c h s t u m s b e g i n n

Kenne ich meine Grenzen  
und wie zeigen sich diese?



Wer sind meine  
(wahren) Freunde?

F l o w

30. April bis 1. Mai – Flow
Es ist die Zeit der Blüte. Kraft, Schönheit und 
die Freude am Sein bestimmen den Prozess. 
Grenzen erweitern sich.



Wer oder was ist meine  
Quelle der Inspiration?

F l o w



Woher kommt meine Kraft?

F l o w



An welchem Ort bringe  
ich besonders viel weiter?

F l o w



Wofür bin ich dankbar?

F l o w



Wann habe ich das letzte Mal 
bedingungslos geliebt?

F l o w



Gibt es einen Moment am Tag, 
an dem ich durchatmen kann?

F l o w



R e if e n

Was macht einen Menschen 
»weise« für mich?

21. bis 23. Juni – Reifen
Es ist die Zeit des Ausreifens. Was aufgeblüht 
ist, will nun gepflegt werden. Wichtig:  
Ermächtigen statt Auspowern.



Wie motiviere ich mich selbst?

R e if e n



Wie gehe ich mit Kritik  
an mir selbst um?

R e if e n



Wie gehe ich mit Kritik  
an anderen um?

R e if e n



Wodurch wurde ich zu  
der Person, die ich bin?

R e if e n



Was ist meine wirkliche Stärke?

R e if e n



E r n t e s c h n i t t

Welche Bedeutung hat Arbeit 
für mich?

1. bis 2. August – Ernteschnitt
Es ist die Zeit von Essenz und Entscheidung. 
Der richtige Zeitpunkt für den Abschluss will 
gefunden werden. Die Ernte wird eingefahren.



Wie denke ich über das 
Nichts-Tun?

E r n t e s c h n i t t



Wie gehe ich an Arbeit heran?

E r n t e s c h n i t t



Wie gehe ich auf Menschen zu?

E r n t e s c h n i t t



Worin besteht mein größter 
Widerstand und wie könnte 
ich ihn überwinden?

E r n t e s c h n i t t



Was ist meine Schwäche,  
an der ich arbeiten möchte?

E r n t e s c h n i t t



Worauf bin ich in meinem  
Leben stolz?

E r n t e s c h n i t t



Was ist mir in dieser Woche 
»zufällig« passiert?

E r n t e s c h n i t t



E r n t e da n k

Wer oder was stärkt, nährt, 
unterstützt mich?

21. bis 23. September – Erntedank
Es ist die Zeit von Dank und Wertschätzung.  
Ein Blick zurück ist angesagt. Bilanz wird  
erstellt. Der Erfolg will gefeiert werden.



Habe ich Zeit nur für mich?

E r n t e da n k



Was ist mir wichtig: 
allgemein, Partnerschaft/ 
Familie, Beruf/Unternehmen?

E r n t e da n k



Aus welchen Fehlern  
in meinem Leben habe  
ich gelernt? Und was?

E r n t e da n k



Was habe ich (heute)  
geschafft / abgeschlossen?

E r n t e da n k



R ü c k z u g

Was mache ich, um meine  
Gesundheit zu fördern?

31. Oktober bis 1. November – Rückzug
Es ist die Zeit des Abschieds, des Sterbens und 
Rückzugs. Eine Besinnung auf die Wurzeln und 
das Wesentliche findet statt.



Welche ungesunden  
Einflüsse möchte ich in  
meinem Leben reduzieren?

R ü c k z u g



Wo in der Welt fühle ich  
mich zu Hause?

R ü c k z u g



Was von dem, was ich tue, 
könnte ich einfach weglassen?

R ü c k z u g



Wann habe ich bei mir  
(Wohnung, Kasten,...) das 
letzte Mal ausgemistet?

R ü c k z u g



Welche Menschen in meinem 
Umfeld geben mir Energie? 
Welche ziehen mir Energie ab?

R ü c k z u g



Was macht mich zufrieden?

R ü c k z u g



Wie sorge ich für Ausgleich?

R ü c k z u g



I n n e h a l t e n

Mit welchen Ausreden  
verhindere ich mein Tun,  
mein Glück, meinen Erfolg?

21. bis 22. Dezember – Innehalten
Es ist die Zeit von Chaos und Stille. Der  
tiefste Punkt im Zyklus. Das Leben scheint still 
zu stehen, doch das Neue wartet bereits mit  
angehaltenem Atem.



Wofür will ich im Leben  
Zeit haben?

I n n e h a l t e n



Wie denke ich über den Tod?

I n n e h a l t e n



An welchen Orten finde  
ich Ruhe?

I n n e h a l t e n



Habe ich einen Ort zum  
Entspannen?

I n n e h a l t e n



Wovor fürchte ich mich?

I n n e h a l t e n



Wie neugierig bin ich (noch)?

V i s i o n

1. bis 2. Februar – Vision
Es ist die Zeit, in der sich die zarten Impulse des 
Neuen zeigen. Frische Visionen entstehen aus 
dem inneren Feuer der Begeisterung.



Bin ich wirklich die Person, 
die ich sein möchte?

V i s i o n



Was bedeutet Leben für mich?

V i s i o n



Was ist meine Vorstellung 
von einem guten Tag?

V i s i o n



Was genau heißt »mein  
Leben leben« eigentlich?

V i s i o n



Vertraue ich auf meine  
Intuition?

V i s i o n



Wie offen bin ich für  
Veränderung?

V i s i o n
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